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Aufbruch ins Einkauf-Wunderland
EKZ hat in 40 Jahren Maßstäbe gesetzt

Der Begriff war so kurz und knapp: EKZ.
Einkaufszentrum, keine Floskeln, keine
Attribute. Und mit den drei Buchstaben
war ein neuer Mythos entstanden, der
den Aufbruch ins Einkaufswunderland in
sich trug. Es war so etwas ganz anderes,
was da auf dem Grundstück mit dem
schönen Namen Unter Tannen 3 ent-
standen ist. Die Menschen aus dem Sin-
gener Hinterland machten eine Aus-
flugsfahrt zum Einkaufen. Hier fanden
sie reichlich Parkplätze - und es gab kei-
nen städtischen Straßenverkehr, den
vor 40 Jahren noch viele Autofahrer
scheuten. Jetzt wird ab dem 16. Septem-
ber an zwei Wochenenden das 40jährige
Bestehen gefeiert. Die Hochachtung ge-
hört dabei zwei Unternehmerpersönlich-
keiten, die den ganzen Aufbruch nach
dem Zweiten Weltkrieg in Singen und im
Hegau geprägt haben: Friedrich Schray
und Emil Sräga. Von ihnen kann man
heute noch lernen, was Weitsicht und
Mut zusammen bewirken können.
Friedrich Schray hatte sein Kieswerk
hier 1960 eröffnet, 1965 kam das Trans-
portbetonunternehmen dazu. Und dann
wurde das Grundwasser hier
zum Problem. Schray fand
andere Abbaumöglichkei-
ten im Radolfzeller Stadt-
wald. Und am traditio-
nellen Standort
baute er das EKZ

im Jahr 1969. Sein Partner war Emil Srä-
ga, Kaufmann, Begründer der Bauge-
nossenschaft Hegau und nebenher auch
noch Aufsichtsratsvorsitzender der Ede-
ka, eine Einkaufsgemeinschaft selbstän-
diger Händler. 
Die Zeit war reif für neue Antworten:
Mancher erinnert sich noch an Alueda -
Alles unter einem Dach. Das EKZ-Kon-
zept stand bald mit zwei starken Part-
nern: Edeka für Lebensmittel und Krieg-
baum für den anderen Bereich. Zehn
Baustufen folgten bis 1994, als 13 500
Quadratmeter Verkaufsfläche erreicht
waren. 1997 wurde Friedrich Schray aus
dem Leben gerissen. Für Professor Er-
win Löhle und seine Frau Vera, die mit ih-
rer Schwester zusammen plötzlich als
Erbin dastand, begann der Kampf um
den Standort. 
So wie Friedrich Schray damals mit ei-
nem Bankkredit von 2,5 Millionen Mark
1969 eingestiegen war, tat es auch die
neue Inhaberfamilie. Zwischen 2001 und
2004 wurden fünf Millionen Euro inves-
tiert. Der Media-Markt zog ein. 1991
war bereits das eigene Möbel-
haus auf dem Gelände erbaut

worden. Alles zusammen wurde zum
neuen EKZ, zu einer neuen Blüte geführt.
Professor Löhle hat Visionen für das Ge-
lände. Transportbeton wird einen ande-
ren Standort beziehen, ein ökologischer
Park soll hier entstehen. 
Das EKZ ist auch der Schnittpunkt der
Singener Stadtteile Überlingen am Ried
und Friedingen. Entwässert hat das Ge-
lände damals die noch selbständige Ge-
meinde Überlingen am Ried mit Bürger-
meister Alfons Löhle, dem Vater des
heutigen Chefs des Immobilienfonds
Löhle. An Fastnacht haben die Narren
aus Überlingen am Ried hier ihren Nar-
renbaum gesetzt und der Musikverein
Friedingen spielte auf. Das EKZ ist in 40
Jahren zu einem guten Stück Singen ge-
worden. Längst nicht ganz drin, dafür
aber auch durch die neueren Firmenan-
siedlungen am Standort gestärkt. Was
heute das EKZ ausmacht, wird im Innen-
teil dieser WOCHENBLATT-Sonderveröf-
fentlichung sichtbar. Hans Paul 

Lichtwald

Das EKZ heute:  13 500 Quadratmeter Verkaufsfläche mit einem guten Branchen-
mix. swb-Bild: Stadtbauamt

40 Geschenkkörbe im Wert von 40 Euro können EKZ-Besucher an den kommenden beiden Wochenenden ge-
winnen. Unser Bild zeigt (von links) Enreh Pas (Media Markt), Jürgen Datz (Blumen Peter), Manuel Vargas
(Möbel As) und Willi Rothfuß (Ecenter). swb-Bilder: li

So sah es auf dem Flurstück unter den Tannen 1966 vor dem Bau des EKZ aus.
swb-Bild: Schray

Die Geburtsstunde des EKZ vor 40 Jahren: Bauunternehmer Friedrich Schray
(stehend) im Kreise der Markt-Pioniere. Neben ihm (rechts) sitzt  Emil Sräga, au-
ßen links Alfons Löhle, der letzte Bürgermeister von Überlingen am Ried. 

swb-Bild: Archiv Schray
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Frische ist bei Edeka Südwest Trumpf
Kulinarische Höhenflüge sind dabei eingeschlossen

Bild oben: Adelheid Herzog sortiert das aktuelle SB-Angebot.
Bild unten: Heide Oswald bietet eine breite Palette Tiefkühl-
kost an. swb-Bilder: Lichtwald

Sortimentsvielfalt ist die Stärke von Ede-
ka Südwest. Und die Aussage des Unter-
nehmens mit einem Konzernumsatz von
6.3 Milliarden Euro ist klar: Keiner ist
kompetenter in Sachen Lebensmittel.
Und der Kernsatz in der Werbung lässt
keinen Zweifel: »Wir lieben Lebensmit-
tel!« Das heißt: Service und unbedingte
Frische  und Qualität bei Fleisch, Wurst,
Käse und Fisch. Lebensmittelsicherheit
hat beim Ecenter und der Edeka Süd-
west oberste Priorität. Und deshalb  will
Edeka Südwest genau wissen, wo die
Lebensmittel herkommen und wie sie
vom Erzeuger behandelt worden sind. 
Beim Fleisch und bei der Wurst ist dies
inzwischen völlig transparent, denn
Scharzwald Hof, die Fleischwarenmarke
mit Sitz in Blumberg, gehört heute zu
Edeka Südwest. Das bedeutet: Gesi-

cherte Qualität aus dem eigenen Hause.
Besser geht es samt dem regionalen An-
gebot nicht. 
Gerade die Metzgerei bietet hier ein or-
dentliches Stück Handwerk. Vorne an
der Theke wird die leckere Auswahl prä-
sentiert – und hinten wird der Metzger
bei seiner Arbeit auch sichtbar. Die Kun-
den wissen es zu schätzen, bei Sonder-
wünschen den Fachmann sofort parat
zu haben. Saisonale Angebote gehören
zu den Highlights im Ecenter: Grill-Ideen
gibt es im Sommer geradezu unbe-
grenzt. Die Präsentation ist in allen Jah-
reszeiten ein Fest für Auge und Gaumen.
Die Liebe zu Lebensmitteln und vor allem
zu Fleisch  wird hier spürbar.
Wenn von kulinarischen Höhenflügen
die Rede ist, dann muss es auch
zwangsläufig um Fisch gehen. Auf kür-

zestem Weg kommen die Fische aus der
deutschen See in die Theke beim Ecen-
ter. Und was die Fischer hier vor Ort an
der Leine haben, komplettiert die Gour-
met-Ecke. Hobby-Köche schätzen des-
halb den Weg ins Ecenter, denn Fisch
kann nirgends frischer sein – vor allem
nicht in dieser Auswahl.
Bei Käse ist die Palette ganz groß:  Wer
Frischkäsezubereitungen liebt, der fin-
det sie hier natürlich. Doch auch hier
macht die Käserei den Geschmack. Und
die Milch macht es eh’. Der Käse kommt
nicht nur von der Kuh allein. Ziege,
Schaf und Co. sorgen für viele Speziali-
täten, die hier angeboten werden. Viel-
falt ist hier Trumpf. Und was noch alles
einen gelungenen kulinarischen Abend
sichert, das gibt es ja auch im Hause des
Ecenter. -li-

Frischen Fisch bieten Regina Pietschmann (links) und Eva-Maria Karrer an. Rosmarie Kuhn schneidet den Käse nach Wunsch des Kunden. Marlis Wohlert (links) und Johnatan Walter offerieren Grillspezialitäten.

-Anzeige-
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Köstliches direkt aus der Region
Ernährungsservice wird  im Ecenter seit sieben Jahren angeboten

Das macht keine andere Handels-
kette, sind sich die Edeka-Verant-
wortlichen sicher: Wer Milch von
»Unsere Heimat« im Ecenter kauft,

der handelt fair für die Bauern unse-
rer Region. Diese bekommen für die-
se Milch zehn Prozent mehr als
sonst auf dem Markt üblich. Das ist
eine typische Antwort dieses Han-
delsriesen mit insgesamt 42 000 Mit-
arbeitern. Genießen sollen die Kun-
den mit Bewusstsein und dann eben

auch mit gutem Gewissen. Mit der
Regionalmarke »Unsere Heimat –
echt & gut« hat Edeka einen Akzent
gesetzt. Und die Herkunft der  Milch
ist auf jeder Packung vermerkt. Kur-
ze Wege vom Produzenten zum Ver-
käufer kommen hinzu. Die Zusam-
menarbeit mit starken Partnern in

der Region zahlt sich aus, denn da-
durch wächst Vertrauen. Strenge
Qualitätsauflagen gehören natürlich
dazu. Bei Edeka hat man verstan-
den, wie sensibel die Menschen bei
Lebensmitteln geworden sind. Und
sie haben ein Recht darauf, sich ge-
sund ernähren zu können. -li-

»Unsere Heimat«
Beim fairen Milchpreis fängt es an

Wenn es um Obst und Gemüse im
Ecenter geht, dann steht die Fri-
schetheke im Vordergrund. Da
weiß man, wo die Produkte her-
kommen. Und zugleich bietet Edeka
Südwest seit sieben Jahren hier
auch Ernährungsservice an. Der
Edeka-Mixteller steht dafür. Und
dem ist auch der Button gewidmet,
der die vier Singener Berater als
solche ausweist: Marktleiter Willi

Rothfuß ist ebenso wie Gudrun Gru-
ber, Malika Binder und Bettina Art-
wich als Ernährungsberater ausge-
bildet. Und weiter: Permanente
Weiterbildung gehört dazu. Dieser
Service ist für die Kunden kosten-
los. Da ist es wieder, das Leitwort
von Edeka Südwest: Wir lieben Le-
bensmittel!  Beliebt sind die Markt-
Rallyes für Kindergartenkinder, die
hier gerne angeboten werden,

denn eines ist klar: Die richtige Er-
nährung ist von Kindesbeinen her
wichtig. Und die Kritik, dass in
Deutschland schon Kinder überge-
wichtig sind, hat richtig eingeschla-
gen. Edeka Südwest tut etwas da-
gegen.
Regionale Produkte sind hier wich-
tig. Das sind nicht nur die Kartoffeln
von Bauer Häufle aus Mühlhausen.
Die Reichenau ist je nach Saison

ein wichtiger Partner für das Ecen-
ter in Singen. Knackige Salate,
Obst, das mehrfach am Tag in die
Regale kommt, das sind die Aktiv-
posten von Edeka Südwest. 
Die Optik ist beim Betreten des
Marktes schon überwältigend. Und
dann die Auswahl! Da ist für Kun-
den, die gerne auch Rezepte nach-
kochen, gesichert, dass sie alles
bekommen, was sie brauchen. Und

da gibt es Auswahl: Derzeit ist To-
maten-Zeit – und da gibt es hier je-
de Menge Variationen. Oder Stan-
gen-Sellerie ist nach Rezept
gefragt: Da gibt es nur einen Tipp,
wo es die sicher gibt, eben im Ecen-
ter. Es geht um Frische und den Ge-
nuss. Das Genießen muss aber
auch vermittelt werden, dafür gibt
es im Ecenter die Ernährungsbera-
ter.    -li-

40 JAHRE EKZ

Dorentina Leopqera bietet Milch aus der Heimat zu fairem
Erzeugerpreis an.

Willi Rothfuß (links) und David Bensch offerieren Kartof-
feln aus Mühlhausen.

Bettina Artwich zeigt das Vorzeigeprodukt aus der Region:
ein ganzes Regal mit allen Maggi-Produkten.

Bei Keksen und Leckereien ist Gabriele Nowak stolz auf
die Eigenmarken von Edeka Südwest.

-Anzeige-
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Kennen Sie Vitrex? Nein? Dann wird es
höchste Zeit, denn Vitrex ist eine Antwort
von Edeka Südwest  auf viele Fragen, be-
sonders in der heißen Sommerzeit. Im
Getränkemarkt im EKZ sind natürlich hei-
mische Produkte Trumpf. Das Mineral-
wasser kommt aus Randegg aus der Otti-
lienquelle. Über Bier aus badischen
Landen braucht man nicht erst zu disku-
tieren, denn die sind längst das Maß aller

Dinge. Aber Edeka setzt auch bei den Ge-
tränken verstärkt auf Eigenmarken. Wer
hier Sprudel kaufen will, ist mit Schwarz-
wald-Sprudel gut bedient. Und dann
kommt eben Vitrex, eine Eigenmarke mit
besonderem Pfiff.  Von Classic, Medium
bis stilles Wasser reicht auch hier die
Angebotspalette. Und das schmeckt na-
türlich richtig. Man muss es nur einmal
probieren. Edeka Südwest setzt auf Qua-

lität und Eigenmarken. Ohne beides geht
es mittelfristig nicht. Auf 800 Quadratme-
tern Fläche bietet der Getränkemarkt al-
les, was das Herz begehrt. Auf die Eigen-
marken dürfen die Verantwortlichen aber
auch hier stolz sein, denn das macht das
Angebot im Ecenter wirklich unvergleich-
lich. Daztu gehört auch der Wasser-Kom-
pass, der aufzeigt, wie Mineralwasser
den Organismus belebt und fit hält. -li-

Der eigene Sprudel
Im Getränkemarkt regiert Qualität

Genuss aus dem eigenen Hause
Vom Wein bis zum Bier und Mineralwasser reicht die Palette

1500 Sorten Wein bietet das EKZ,
davon allein 15 Meter Regale mit
badischen Produkten. Wenn es um
Wein geht, dann ist Edeka Südwest
in der Ortenau daheim. OWK ist die
Abkürzung von Ortenauer Weinkel-
ler, die für Winzer stehen, die für
Qualität sorgen und dabei auch
noch überaus erfolgreich sind. Im
Ecenter findet der Kunde nicht nur
einen günstigen Schoppenwein
aus Baden, sondern auch mit aktu-
ell 73 Medaillen ausgezeichneten

Wein aus eigenem Hause aus dem
Ortenauer Weinkeller. Das sind
hochwertige Tropfen, die jeden
Gaumen verwöhnen. Das ist Ge-
nuss pur, wenn so ein Affentaler
Rotwein sein ganzes Bouquet ent-
faltet.
Das ist dann wirklich die badische
Antwort auf einen guten Franzo-
sen, den es im internationalen
Weinangebot im Ecenter natürlich
ebenso wie seinen Kollegen aus
Italien gibt. Wer seinen Gästen ei-

nen Hohentwieler Elisabethenberg
kredenzen will, der findet ihn hier
natürlich auch im schön präsen-
tierten Weinregal. Wer auf Genuss
setzt, der bekommt hier viele Ant-
worten. Eine steckt zum Beispiel in
den Kühltheken, wo alles zu finden
ist, was zu einem guten Wein als
Gericht mundet. Das ist das Ge-
heimnis des Erfolgs im Ecenter:
Wer genießen will, kann es hier
aus einer Hand angeboten als Pro-
dukt finden. -li-

40 JAHRE EKZ

Alexander Meßmer (links) und Willi Rothfuß präsentieren preis-
gekrönte Weine aus den eigenen Ortenauer Weinkellern und der
Region.

Thomas Grüninger bietet Alternativen, bei Mine-
ralwasser die Eigenmarke Vitrex oder die Ottilien-
quelle.

-Anzeige-
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Centeria Singen mit Frische-Qualität
Das moderne SB-Restaurant liegt so nah

40 JAHRE EKZ

Bei einem Besuch des EKZ Singen
kaum zu übersehen ist die »Cente-
ria« im Eingangbereich. Das moder-
ne SB-Restaurant mit seinem gro-
ßen und abwechslungsreichen
Angebot ist nicht nur während des
Einkaufs im Ecenter ein beliebter
Anlaufpunkt für die Kunden. In
freundlicher Atmosphäre können
die Gäste hier ihren kleinen und
großen Hunger stillen und auf der
Terrasse die Sonne genießen. Vor
allem liegt die Centeria für viele
Mitarbeiter der  Betriebe in der Um-
gebung, aber durch die vielen Park-
plätze auch für andere Beschäftigte
in der Mittagspause sehr nah. Zum
Frühstück stehen ab 8 Uhr neben

warmen und kalten Getränken,
Backwaren sowie Wurst und Käse
auch Grillspezialitäten zur Auswahl,
die sich prima für ein zweites Früh-
stück eignen. Auf der Speisekarte
stehen Bratwürste, Fleischkäse
und -küchle, Schweinebraten so-
wie frisch gegrillte Hähnchen. 
Ab 11 Uhr ist dann in der Centeria
auch eine Vielzahl von Mittagsge-
richten gut und günstig ab 4.95 Euro
erhältlich. Herzhaftes wie Schwei-
nebraten, Schnitzel, Gulasch und
Steak kann ebenso bestellt werden
wie leichte Salate, Pasta, Gemüse
und Fischgerichte. Dabei ist für die
Gäste auf die gewohnte EDEKA-Fri-
sche-Qualität verlass:  Alle Gerich-

te werden von den freundlichen
Mitarbeitern aus frischen Zutaten
zubereitet. Auf den Einsatz von Fer-
tigprodukten wird verzichtet. 
Als Dessert oder zum Nachmittags-
kaffee gibt es ein großes Angebot
an Kuchen, Torten und Gebäck so-
wie Kaffeespezialitäten und kalten
Getränken.
Auch für die »Centeria« gilt der
EDEKA-Grundsatz: »Wir lieben Le-
bensmittel«.
Alle Mitarbeiter sind qualifizierte
Fachkräfte mit langjähriger Erfah-
rung in der Zubereitung frischer Le-
bensmittel. So ist für das leibliche
Wohl der Besucher rundum bes-
tens gesorgt. 

Bild links: Die  heiße Theke bietet
ein gutes Vesper oder auch etwas
für den kleinen Hunger zwischen-
durch. Dies servieren Monika
Mock (links) und  Salvatore Puglie-
se.

Bild rechts: Ursula Herrmann ist
mit 33 Jahren  die die dienstälteste
Mitarbeiterin im Ecenter. Sie als
stets freundliche Ansprechpartne-
rin arbeitet an der Kundeninforma-
tion.

Guten Appetit wünscht Elwane Kabashi. Eine leckere Menü-Auswahl
wird den Gästen täglich angeboten.

L

€

L

€

Bequem Tanken

Rund um die Uhr mit
Ihrer Kunden- und 
EC-Karte.
Bei uns auch Bio-Diesel
erhältlich.

Jetzt sofort

punkten.
Wertvolle Prämien
warten auf Sie.

-Anzeige-



Dafür steht das EKZ seit 40 Jahren:
Hier gibt es alles für das tägliche
Leben. Lebensmittel sind das eine,
doch zum Haushalt und dem Kom-
pletteinkauf gehört noch weitaus
mehr: Hier gibt es kostenlose Park-
plätze mit kurzen Wegen – und hier
kann man auch Dinge des regelmä-
ßigen Bedarfs einkaufen, die in den
Kofferraum passen. 
Spielwaren? Die gibt es im EKZ. Das
Sortiment ist breit gefächert und

umfasst auch Glas und Porzellan.
Hier gibt es Haushaltswaren, aber
auch die Dinge, die das Leben
schöner machen. 
Kerzen, Servietten, farbiges Ge-
schirr und viele Ideen, das Leben
bunter zu gestalten. 
Das war schon vor 40 Jahren die
Grundidee: Alles sollte hier unter
einem Dach sein. Der Umbau 2004
hat dies endgültig in eine optische
Form gebracht. 
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40 GESCHENKKÖRBE
ZUM 40-JÄHRIGEN
40 JAHRE EKZ, das ist ein guter Grund, es richtig krachen zu lassen. Die Kunden werden sich
über zwei Aktionswochen freuen. Ab 18. September werden an zwei Wochenenden jeweils
Freitag und Samstag insgesamt 40 Geschenkkörbe mit Produkten und Gutscheinen aus allen
Geschäften auf dem Gelände von Unter den Tannen 3 verlost.  Das Prinzip ist ganz einfach:
Autonummern der geparkten Wagen werden ausgerufen – und schon kann man sich seinen
Gewinn im Möbel As abholen. 
»Hier spielt die Musik«, ist das Motto von Marktleiter  Willi Rothfuß. Der Musikverein Überlin-
gen am Ried wird aufspielen, das hat eine Menge mit der Tradition und dem Entstehen des
EKZ zu tun. Dabei sein wird auch das »Grove Project« der Singener Jugendmusikschule. 
Am 18. September wird es um 10 Uhr einen kleinen Festakt mit geladenen Gästen geben.   Wil-
li Rothfuß lässt keinen Zweifel daran, dass es viele Überraschungen für alle Gäste und Besu-
cher auf jeden Fall geben wird. Jeweils am Freitag von 16 bis 20 Uhr und am Samstag von 11
bis 17 Uhr wird es auf jeden Fall ein Kinderbasteln bei Blumen Peter geben. -li-

Alles für das tägliche Leben
Im Ecenter gibt es auch Glas und Porzellan

40 JAHRE EKZ

Robert Maag (links) und Ulrike Gihr präsentieren schöne Dinge für den
Haushalt.

Ilona Schmider zeigt, was Edeka Südwest auch zu bieten hat. Töpfe, Schüs-
seln und Schalen in vielen Farben.

Gudrun Gruber ist stolz auf diese große Palette kosmetischer Artikel unter
dem Dach des EKZ.

-Anzeige-
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www.mediamarkt.de
Alles Abholpreise.Keine Mitnahmegarantie.

Im EKZ • Unter den Tannen • Tel.: 07731/793-0
SINGEN

Öffnungszeiten: Montag-Samstag 9-20 Uhr

40" 102 cm
LED-TV
102 cm

UE 40 B 6000
LED-TV

1.920 x 1.080Bildpunkte,Mega Kontrast, Surround Sound, Videotext, drehbarer Tischfuß, 4x HDMI, 
USB-Eingang, PC-Eingang, Stromverbrauch (Lt.Hersteller) Standby 0,1 Watt, in Betrieb 140 Watt. 
Art. Nr.: 1239845

2,9 cm
fl ach

ohne Fuß

LED-TV

37 XV 635 D
LCD-TV

1920 x 1080 Bildpunkte, USB, JPEG, MP3, DivX, Stromverbrauch (lt.Hersteller) in Standby, 0,7 Watt, 
im Betrieb 126 Watt, Art.-Nr. 1250369

37" 94 cm
LCD-TV

9,4 cm
fl ach
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Hier sind die Spitzengeräte der Branche an der roten TV-Wand im Überblick zu sehen und zu vergleichen. swb-Bilder: Lichtwald

Qualität
und Stil
Ein Haushalt ohne TV-Gerät? Unvor-
stellbar. Besonders nach der Ablö-
sung der Röhrenfernsehgeräte haben
LCD, Plasma und Co. einen neuen Stel-
lenwert. Da hat auch die Internationa-
le Funkaustellung in Berlin neue Ak-
zente gesetzt. So sieht man die
Fernsehgeräte nicht mehr nur als In-
formationsquelle und Freizeitbeschäf-
tigung sondern, als Lifestyle-Produkt
mit schickem Design und Dank üppi-
ger Ausstattung zum Teil als multime-
diale Netzwerkkomponente mit Inter-
netanbindung und Streamingfunktion. 
Im übersichtlichen Verkaufsbereich
des Media Marktes in Singen (EKZ) ist
die komplette Bandbreite der neuen
TV-Generation nicht nur zu sehen,
sondern auch zum Testen ausgestellt. 
Hier gibt es sämtliche Neuheiten rund
um die »Flachen«. Das geschulte
Fachpersonal teilt ihnen alles Wis-
senswerte mit, um das richtige Gerät
für ihre Bedürfnisse zu finden. 
Besonders die aktuelle LED-Technolo-
gie wird sich immer stärker etablieren,
besticht sie doch durch starke Kon-
trast- und Farbwirkung und ist deswe-
gen mehr als nur einen Blick wert. 
Zudem schafft LED diese herausra-
gende Leistung bei sehr niedrigem
Stromverbrauch und flacher Bauform.

-Anzeige-
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18,4"
Full HD

Display

ASPIRE 8730G-664G32BN
Notebook
Art.-Nr. 1265856

Core 2 Duo T 6600 Prozessor

BluRay Laufwerk

320 GB Festplattenspeicher

4 GB Arbeitsspeicher

14,1"
Display

CS 31 S 
Notebook

in verschiedenen Farben erhältich, Art.-Nr. 1255140

4GB Arbeitsspeicher

Intel Core 2DuoT 
6500 Prozessor

320 GB Festplattenspeicher

4,3"Display

Traffi  c Assist Z 103
Mobiles Navigationssystem

Touch-Screen Display, 3D Geländeansicht, Fahrspurassistent, Turn-by-Turn Darstellung, 
Routenliste und 4 Alternativrouten. 
Art Nr.124 6437

41 Länder Europas

TMC-Stauumfahrung
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Im Singener Media Markt ist jeder Tag
ein Messetag. Zahlreiche Hersteller sind
hier mit ihren Produkten vertreten. Vom
Notebook,
Netbook, Desktop, Drucker, Monitor,
Handy bis hin zum passenden Zubehör
kann man sich im Bereich der Neuen
Medien fast jeden »Kauf«-Wunsch erfül-
len. Die größte Auswahl in unserer Regi-
on an Notebooks, beginnend mit dem
kleinen Netbook für den ultramobilen
Einsatz mit 10"-Display bis hin zum Ga-
mingnotbook mit 18"-Display, kann man
hier alles bewundern und ausprobieren.
Abgerundet wird die Ausstellung mit
Topprodukten von Sony und Apple,
die nicht nur im Design bestechen,
sondern auch an Innovation,
Ausstattung und Verarbei-
tungsqualität. Aber nicht
nur Computerhard-
ware und -zu-
behör kann
m a n
b e i

Media Markt finden, sondern mittlerwei-
le eine große Auswahl an Diensten, z. B.
Internetanschlüsse für zu Hause oder
unterwegs (DSl und TDSL) über unsere
Partner Kabel BW, T-Mobile, Alice, etc.
Aber auch für das mobile Telefonieren
haben Sie bei Media Markt die Qual der
Wahl, ob sie Ihren Handyvertrag bei D1,
Vodafone , O2 oder EPlus abschließen
möchten.

Notebooks sind im kommenden Herbst 2009 ein ganz großes Thema: Sie kön-
nen mehr denn je und die Auswahl ist nirgends in der Region größer als im
Media Markt in Singen.

Dank der Elektronik und dem »Navi« immer sicher ans Ziel: Top-Modelle der
Spitzen-Marken präsentiert hier der Media Markt. Und das macht der Kun-
denberaterin auch sichtlich Spaß.

Ob zu Fuß oder motorisiert mit Auto,
Motorrad oder LKW von Punkt A zu
Punkt B - wir sind in ständiger Bewe-
gung und oft genug noch mit dem Be-
dürfnis, den angestrebten Punkt eiligst
und komfortabel zu erreichen. Dabei
helfen technische Hilfsmittel. Navigati-
onsgeräte - oder auch kurz »Navis«
genannt - sorgen durch einfache Hand-
habung und umfangreiches Kartenma-
terial auf einem großen Bildschirm 
dafür, dass man immer gut am Bestim-
mungsort ankommt, egal ob im In- oder
Ausland, Stauumfahrung, 3-D Anzeige
für noch genauere Standortbestim-
mung, Sehenswürdigkeiten- und Res-
taurantguide, eingebaute Fernsehemp-
fangsteile (DVB-T Tuner) ... All das sind
keine Seltenheiten im reichhaltigen Na-
vigationsangebot, zu begutachen im
Media Markt Singen.

Schnell und 
sicher ans ZielFür jeden etwas

Und was wäre eine Reise ohne Unter-
haltung? Langweilig! Auch dem

kann man abhelfen. Ob mit Mu-
sik oder Bild, ihr Media
Markt hat für alles eine Lö-
sung. Sie erwartet ein um-

fassendes Sortiment an
Autoradios mit CD- und
DVD-Laufwerk, Einbau-

monitoren, Lautspre-
chern und portablen
DVD-Playern für Gross
und Klein. Gute Fahrt!

-Anzeige-
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www.mediamarkt.de
Alles Abholpreise.Keine Mitnahmegarantie.

Im EKZ • Unter den Tannen • Tel.: 07731/793-0
SINGEN

Öffnungszeiten: Montag-Samstag 9-20 Uhr

Sony PlayStation 3 + 
Controller

Spielkonsole
Auf in eine bahnbrechende Generation – noch mehr Spiele und Filme 
in High Defi nition, ein umfangreiches Archiv an Musik und Videos und 
eine einzigartige Online-Community – das alles dank der erhöhten 
gigantischen Speicherkapazität in einem besonders kompakten 
Gehäuse.

PS3 Need For Speed - Shift - USK 6 
Spielesoftware
Art.-Nr. 9854695

Blood Diamond I Am Legend Das perfekte 
Verbrechen 

Troja Der seltsame Fall 
des Benjamin 
Button
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Unaufhaltsam ist der Boom der neuen
Konsolengeneration. Ob bei der Nin-
tendo DSi, welche sich mittlerweile in
der dritten Generation befindet, oder
der neuen Playstation 3 slim, an fast
niemandem gehen sie spurlos vorbei:
die Spielekonsolen. In jedem vierten
Haushalt sind sie zu finden. Der Trend
geht mittlerweile zur Zweit- und Dritt-
konsole. Die zur Zeit wohl beliebteste
Konsole ist die Nintendo Wii. Das kom-

plett neue Spielprinzip mit aktiven
Spielern begeistert mittlerweile sämtli-
che Altersklassen und hat den »Ga-
mesmarkt« revolutioniert. Aber auch
Sony ist mit seiner PS3 sehr erfolg-
reich.
Als meistverkaufter Blu-ray Spieler
konnte Sony dieses Aufnahmeverfah-
ren etablieren und ist mittlerweile
Standard bei Full-HD. Ein Zusatznut-
zen, den andere Konsolen so nicht an-

bieten können. Die XBox360 von Mi-
crosoft, als dritte stationäre Konsole
am Markt etabliert, bietet den Nutzern
als Zusatznutzen die Möglichkeit eines
Video On Demand Service.  Zusam-
menfassend lässt sich feststellen, dass
die reine »Spielebox« mittlerweile zu
einem Multimedia-Center mutierte. Im
Media Markt in Singen sind alle diese
Konsolen zum Testen vorführbereit
aufgestellt.

Das macht Spaß: Der Fachmann des Media-Markts zeigt den Kunden, wie das neueste Spiel funktioniert.

Let Me Entertain You
Konsolen auf der Überholspur

Hier sind die Weltmarken daheim: Die Digital-Fotografie hat die frühere Welt von Omas Bil-
deralben revolutioniert.

Das EKZ  wird 40 Jahre alt - und der Media
Markt feiert mit. Gab es früher im EKZ zum
Beispiel Unterhaltungselektronik nur ganz
am Rande, so hat sich dies seit 2004 mit
dem Einzug des Media Markts komplett
gewandelt: Wer Hightech sucht, muss
hierher fahren und sich informieren. 
Eine starke Partnerschaft ist entstanden,

was auch beim Jubiläum jetzt zum Aus-
druck kommt.  Wer einen der 40 Jubilä-
umskörbe des EKZ gewinnt, findet darin
auch einen Einkaufsgutschein für den Me-
dia Markt. 
Auch das  unterstreicht  die Themenviel-
falt, die in 40 Jahren diesen Standort  zum
Magnet gemacht hat. 

Media Markt feiert mit

-Anzeige-
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So können Sie sich alles leisten. Kleine Zinssätze und 
überschaubare Raten erfüllen schon heute große Wünsche. 
Fragen Sie einfach unsere Fachberater, die helfen Ihnen 
gerne weiter.

Überlassen Sie die Montage Ihrer wertvollen Geräte nicht dem 
Zufall, sondern unserem Fachpersonal. So können Sie sicher 
sein, dass alle Geräte zuverlässig aufgestellt und angeschlossen 
werden. Garantiert.

Da machen Sie garantiert nichts falsch. Sollte Ihnen ein bei 
uns gekaufter Artikel nicht gefallen, können Sie ihn innerhalb 
von 14 Tagen zurückgeben. Wir tauschen um. Ohne wenn 
und aber.

Selbstverständlich ersparen wir Ihnen die Altgeräte-Entsorgung. 
Wir garantieren Ihnen, dass Ihr altes Gerät fach- und umwelt-
gerecht entsorgt wird. Ein Service für Sie und unsere Umwelt.

SMU 50 E 15 EU
Unterbau-Geschirrspüler

fasst bis zu 13 Maßgedecke, 5 Spülprogramme mit 5 Reinigungstemperaturen, 
Sonderfunktion: Halbe Beladung, und Vario-Speed, Art.-Nr. 1213124

Edelstahl Front

Elektronische 
Restzeitanzeige

AquaStop
Lebenslange Sicherheits-

garantie vor Wasserschäden

ES 6805
Kaff eevollautomat
Für 1 oder 2 Tassen Kaffeegenuss, 
höhenverstellbarer Kaffeeauslauf, 
Wahlmöglichkeit für milden oder 
starken Espresso, Cappuccino-
Aufschäumhilfe, integriertes, 
verstellbares Kegelmahlwerk,  
LED-Anzeigen für Trester-Behälter 
leeren / Wassertank nachfüllen / 
Reinigung / Entkalkung, Dampf-
funktion, abnehmbarer Wassertank 
für 1,8 Liter, Art.-Nr. 1155359

Komfortabler Drehknopf zur Auswahl 
der Kaff eemenge, 20 bis 220 ml 

Automatisches Reinigungs- 
und Entkalkungsprogramm 

Pumpendruck: 15 Bar
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Da hat sich eine Menge geändert: Zum
späteren Genuß gehört auch das Design
am heimischen Herd. Die alte Bezeich-
nung für Küchengeräte (Weisse Ware)
ist längst nicht mehr zutreffend. Fristeten
früher Herd, Kühlschrank, Geschirrspü-
ler, Kaffemaschine und Waschmaschine
ihr Dasein als reine »Nutzmaschinen«,
stehen heute eben auch Design, prakti-
sche Anwendbarkeit, Emotionen, aber
auch Energie sparen dahinter. Edelstahl-
blende, A++, Induktion, Latte macchiato
etc. waren vor Jahren noch Fremdwör-
ter, mit der keine Haus frau/kein Haus-
mann etwas anfangen konnte. Heute
verbinden wir damit höchsten Genuß.
Heute muss der frischgemahlene Kaf-
fee mit einem Knopfdruck in einen
Cappuccino verwandelt werden
können. Nach dem Braten
muss sich der Backofen
selbst vom Bratenfett befrei-
en  und vieles mehr. Fast alles
ist möglich.Kein Haushalts-
gerät muss mehr im Küchen-
schrank versteckt werden.
Passend zum Küchendesign
kann Mann und Frau Wasser-
kocher, Toaster und Kaffeevoll-
automat suchen und finden.

Die Küche der Zukunft ist ein großes Thema im Media Markt. Technologie und Design ge-
hören dabei zusammen.

Damit der Genuß gesichert ist: Kaffee-Automaten können immer mehr. Da hat der Media Markt in Singen ein riesiges Angebot
der Spitzenmarken zu bieten. Einfach sich einmal informieren.

Die »weiße Ware« 
ist doch sexy

-Anzeige-
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»Möbel As« steht in guter Tradition
Seit 40 Jahren gehört das Thema Möbel zum EKZ

MÖBELTRADITION 
IM EKZ

Die Signalfarbe ist Rot: das »Möbel As« bietet Ant-
worten zum Thema Wohnen auf rund 4000 Quadrat-
metern Fläche am EKZ-Standort in Singen.
Hier gehen Küchenträume in Erfüllung: »Möbel As«
bietet eine große Ausstellung mit attraktiven Kü-
chenbeispielen.
Der gedeckte Tisch ist ein Beispiel für schöne Le-
bensformen: Der Trend geht auch hier zum größe-
ren Esstisch.
Eine gute Atmosphäre im Schlafzimmer sichert
auch einen guten Schlaf: da gibt es für jeden Raum
eine passende Lösung.
Farbe spielt eine große Rolle beim »Möbel As«:
Schrankwand und Polstergarnitur müssen im
Wohnzimmer gut abgestimmt sein. swb-Bilder: -li-

In 40 Jahren hat sich auf dem EKZ-Ge-
lände vieles verändert, nicht aber der
Mix der Gesamtangebote. Professor Er-
win Löhle erinnert sich: Möbel waren
schon vor 40 Jahren auf dem Themen-
plan. Sie sind mehrfach „umgezogen“,
bis 1991 der Neubau entstand, in dem
heute das »Möbel As« daheim ist. Seit
über zehn Jahren ist hier ein kräftiger
Partner am Standort des EKZ tätig, nach-
dem Kriegbaum zuvor den Grundstein für
den Möbel-Standort im Hauptgebäude
gelegt hatte. »Möbel As« bietet auf rund
4000 Quadratmetern Fläche ein breites
Sortiment aus allen

Wohnbereichen zu Discountpreisen. Das
Konzept ist am Markt erfolgreich, weil
trotz Dauerniedrigpreise nicht auf Bera-
tung verzichtet werden muss. Geschulte
Fachverkäufer stehen dem Kunden mit
Rat und Tat zur Seite. 20 Mitarbeiter zählt
»Möbel As« in Singen. Einer davon ist ein
Auszubildender, was mit Stolz vermerkt
wird.
Viele Möbel gibt es gleich zum Mitneh-
men. Der Einkauf in großen Mengen und
die Lagerbevorratung sorgen für einen

guten Preis. Zufuhr
und Montage sind
aber auch gegen

Aufpreis möglich.  Eine neue Einbaukü-
che kann man aber zum Beispiel nicht
einfach mitnehmen:  Hier wird  beraten
und geplant, schließlich soll hinterher al-
les passen.
Wer durch die Ausstellungsräume geht,
sieht auch, dass es hier eigentlich für je-
den Geschmack das Richtige gibt. Die
gezeigten Wohnsituationen geben dabei
Entscheidungshilfen: Vom Schlafzimmer
bis zur Coach-Garnitur wird alles ange-
boten, was das Wohnen und Leben
schöner macht. -li-

1

3

4

5

2

Riesen-Auswahl 
         zu besten Preisen!

78224 Singen /  Beim E-Center / Media Markt / An der B34 / Tel. 07731/8728-0

Wohnlandschaft „SPOT“
Schenkelmaße: ca. 155x235cm,
ausziehbar, Liegefl äche ca. 
207x120cm, mit Bettkasten 
sowie 3 großen und 2 kleinen 
Kissen, Füße verchromt.
 

DIE PREISWERTEN MÖBELMÄRKTE!

Unser TOP-ANGEBOT!

299.–€
ABHOLPREIS

1

2
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-Anzeige-
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VIELFALT IM EKZ

Alles, was das Wohnen daheim einen
Tick schöner macht, bietet Blumen Peter
im EKZ. swb-Bilder: li

Hier zaubern
die Floristen 
Ohne Blumen ist das EKZ seit 40 Jah-
ren undenkbar. Seit über einem Jahr
hat Blumen Peter diesen Part über-
nommen. Blumen sind nicht nur ein-
fach Blumen: Was die Floristinnen hier
zaubern, lässt die Herzen der Be-
schenkten höher schlagen – oder
macht das Heim einfach schöner. Mit
Sitz in Radolfzell bietet Jürgen Datz in
zehn Filialen rund um den See diese
Künste an. 
Im EKZ gibt es eine große Auswahl fri-
scher Schnittblumen, aber auch Topf-
pflanzen – und dann eben die Kunst-
werke der Floristinnen. Ob Hochzeit
oder Dekoration für einen anderen
festlichen Anlass: Blumengebinde
oder Tischschmuck werden individuell
gestaltet, herrliche Sträuße gebunden. 
Alles was zur Gestaltung von Räumen
und Tafeln denkbar ist, gibt es hier na-
türlich auch: Accessoires für Living.
Das fängt bei den Gefäßen für Blumen
und Sträußen an und umfasst alles,
was unseren Lebensraum schöner
macht. -li-

Vielfalt unter
einem Dach

Jung und modern präsentiert sich das
EKZ nach 40 Jahren: Die Vielfalt der
Dinge, die man hier erledigen kann,
macht den Reiz aus. Nach dem letzten
Umbau 2004 ist die »Mall« entstanden,
die viele Themen verbindet.
Neukauf-Reisen ist gleich im Eingangs-
bereich ein Anziehungspunkt: Hier
kann man sich den Traum für den kom-
menden Urlaub gleich buchen. Und wer
es nicht glaubt: Zwischendrin steht
auch ein Geldautomat. Das passt zum
ursprünglichen Motto der 60er Jahre:
Alles unter einem Dach.
Da gibt es noch ein anderes »Dach«,
das der Tankstelle. Das war vor 40 Jah-
ren schon ein Geheimtipp: Man tut sich
im EKZ selbst etwas Gutes – und dem
Auto auch. -li- Träumen vom Urlaub: Neukauf-Reisen macht es auch in der Realität möglich. Gute Fahrt: Die EKZ-Tankstelle sichert sie seit 40 Jahren durch ihr Angebot.

Unter den Tannen 3 · 78224 Singen
Tel. 0 77 31 / 14 77 55 · Fax 0 77 31 / 14 77 56

Unsere Jubiläumsangebote im EKZ
Angebote gültig vom 16.09. bis 26.09.2009 in unserer Filiale im EKZ

Phalaenopsis-Orchideen

– Super-Qualität –

Stück  9,95 €

Phalaenopsis-Orchideen

– im Glas mit Dekoration –
Stück  15,95 €

Alpenveilchen mini– aus hiesiger Produktion –
Stück  1,99 €Bd-Rosenin verschiedenen Farben,

Premiumqualität

2,99 €

-Anzeige-


